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A2r 

Dem Edlen̄ Ehrnfeſten Her⸗ 

ren Wolffen vonn Landtſperg/ der Stifft 

Straßburg Vitʒtumb meinem günſtigen vnd gebie⸗ 

tenden Herrn/ Entbeüt ich Hieronimus Boner 

diſer ʒeit Oberſter meiſter ʒů Colmar mein 

gůt willig vn̄ vnuerdroſſen Dienſt. ⁊c. 

    GVnnſtiger Herr 

demnach vnd ich in diſen ge 

genwertigen ſo ſorglichen vn̄ ge⸗ 

ferlichen ʒeiten die Hiſtorien des 

heiligē Pauli Groſij geleſen/ die 

er dann auß ſonderm befelch des 

aller heiligſten Aurelij Auguſtini ʒů Hyppon in Affrica 

Biſchoffs/ vmb willen der ſorgſamen leuff/ ſo damaln glei⸗ 

cher geſtalten vorhanden/ von der gantʒen welt/ vn̄ dern an⸗ 

fang biß ʒů ſeinen ʒeiten/ Als namlichen die iar der Welt 

ſtand fünff tauſent ſechshundertt vnd ʒwelff vnnd die iar 

Chriſti vnſers heilands vier hundert vnd ʒwelff vnder der 

regierung Honorij vnd Theodoſij der Roͤmiſchen Keiſern 

in der ʒweyhundert ſiben vnd neuntʒigſten Olympiſchen 

von anfang der ſtatt Rom in der tauſent hundert vnd drey 

vnd ſechtʒigſten iar ʒal/ in welchem iar dann die erſt ʒerſtoͤ⸗ 

rung vnd plünderung der ſtatt Rom von den Gotthen vn⸗ 

der dem Künig Alaricho ergangē/ von aller truͤbſal/ iamer 

angſt vn̄ not/ in der gantʒen welt verlauffen/ in einer ſom̄a 

kurtʒ ʒuſamen begriffen vnd beſchriben/ der dan̄ eins ſolch⸗ 

en lobs geweſen/ das der heilig Auguſtinus inn einer Epi⸗ 

ſtel an den heiligen Hieronymum alſo von im ſchreibt. Es 

iſt ʒů mir kom̄en der geiſtlich vn̄ andaͤchtig iüngling Pau⸗ 

lus Groſius vnſer mitprieſter/ der eins wackern verſtands 

eins ʒierlichen auſſprechens/ begirlich ʒur leer vnnd kunſt/ 

                                                                                A       ij       vnd 
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A2v 

Vorred. 

vnd in dem hauß des Herrn ein nutʒlich vaß iſt ⁊c. Den hab 

ich dem gemeinen nutʒ ʒů gůt gedacht/ inn diß Teutſch ʒů 

bringen/ vnd dem Erenhafften Barptholome Gruͤninger 

in druck ʒů antworten. Jn dem ich nun von dem ſelben ver⸗ 

nom̄en/ vnd für mich ſelbs wol weiß/ das E. G. vnd Ehren⸗ 

ueſte auß angeborner Adelichen tugendt/ ein ſonder begird 

vnd neigung/ die warhafften Hiſtorien vnd geſchichten ʒů 

leſen. Daher er dan̄ guͦtmuͤttig E. Ernueſte etwas dienſt 

ʒů erʒeigen/ wie dan̄ vorlangſt mein dienſtlicher wil geſtan 

den iſt/ diß Bůch in ewrem vn̄ aller Edlen von Landſperg 

namen außgon ʒulaſſen/ vnnd die vor menigklichem damit 

ʒů verehren/ das woͤl E. Ernueſte auß angeporner Adenli⸗ 

chen vnd altʒeit erʒeigten tugend/ in gefallen empfa⸗ 

hen/ den Drucker vnnd Dolmetſchen inn günſti⸗ 

gem beuelch/ vnnd vns ʒů gepietten haben. 

Datum Colmar den Erſten tag des 

Herbſtmonats/ Anno domini 

M. D. xxxix. 


